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124161. Vievingiel-Jutelttgenz⸗ center im Poſt“Lofale 
Eingang: Plangengafſe No, 52 5. 


No. 49. Sonnabend. den 27 Februar 1817. 


De pn ende en A er ie ce 


Sonntag, den 28. Februar 1817, predigen in nachbenannten Kirchen: 

St. Deorien. Um 9 Ubr Hen Diac Dr. Höpfner. Um 12 Uhr Herr Pred. Amts⸗ 
Kandidat. Zube. | m 2 Uhr Herr Archid. Dr. theol. Kuierwel, Devnerflag, 
den 4. Mitz Hett cchid. Dr. tüeol. Kaicwel. Unfaug 9 Uhr. Nachraittag 

en Rip 355 de e ir Roſppltew 

nig Kapelle, Vonuſttag Herr Demperr Ro lkiewicz. 

S. N. aun. orte, Ber aer Rachen een 5 Uhr. Nachmittag Herr 
Diac. Hepaer. '( Snuinabend, den 27. Febtiar, Mittags 1277 Ubr, Beichte.) 
. den 4. Marz, Wochenpfedigt, Herr Diac. Hepner. Anfunz 


3 > 
1 br 7 1 * q 4 Pr} 7 1 * 72 7 * 1 
St. Nicolai. Vorwelttag Herr Pfatrer Laudmeſſet. Anfang 10 Uhr. Nachmitta 
15 Vicht. ee eren 5 8 37 Use. Mittwoch A eee dt, gen 
ig! ef. et. Aufaug 9 Uhr. ; ER Br ; 
St. Calharinen, "Botinitrag Herr Pastor Bolfeisah, Anfang um 9 Uhr. Mittags 
Heu Diac. Wennner. Nachmittag Hetr Arch d. Schnaaſe. Mitrieoch, den 
5. Mirz, Wocbenpredigt, Herr Dias, Wemmer. Aufaug um 3 Uhr. 

St. Brigitta. a miftag« Pert Pfarter Fiebag. Freitag, Paſſionspredigt, Her 
Pfarter Fie ng: 4 d 
Heil. Geiſt. Vormmtag Herr Pred⸗Amts⸗Candidat d. Duisburg. Aufang 11 uhr. 
Camelitet. Vormittag Here Vicar. Berloff. Polniſch. Nachmittag Naſſions- Pre ⸗ 

digt Gere Pfarter Michalski. Deutſch. Aifang 327 Uhr. 
St. Tunuauss. Vor-uittag Herr Prediger Blech. Aufang 9 Uhr. Nachmittag 
Hert Prediger Dr. Scheffer 5 ad, den 27. Februar, Wittagd 1217 
5 Uhr, Beichte. 2 5 5 
St. Annen. Vormit:ag Herr Yrediger Mrosgodius. Polniſch. 


— 
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St. Petri und Pauli. Vormittag Herr Pred. Böck. Anfang 9 Uhr, Militair⸗ 
GBottesdienſt Herr DivifionbPrediger Dr. Kale. Anfang 11% Ubr. 

St. Salvator. Vormittag Herr Pred. Blech. 

St. Barbara. Vormittag Herr Prediger Oehlſchläger. Nachmittag Herr Prediger 
Karmann. Sonnabend. den 27. Febrnar, Nachm. 3 Uhr, Beichte. Mike 
woch, den 3. März, Wochenpredigt, Herr Prediger Oehlſchläger. Anfavg 
9 Uhr. b 

St. Bartholemäl. Vormittag um 9 Uhr und Nachmittag um 2 Uhr Herr Paſtot 
Fromw. Beichte 874 Ubt und Sonnadend um 1 Ubr. 

Engliſche Kirche. Vormittag Herr Prediger Lawrence. Anfang um 1115 Uhr. 
Heil. Leichnam. Vormittag Herr Prediger Tornwald. Anfang 9 Uhr. Beichte 
179 Uhr und Sonnabend Nachmittag um 3 Uhr. a 
Himmelfahrtkirche in Neufahrwaſſer. Vormittag Herr Pred.⸗Amts Candida: Qui⸗ 

ring. Keine Commanſon. Anfang 835 Uhr. 

Küche in Weichſelmünde. Vormittag Cibil⸗Gottesdienſt Herr Pfarter Tennftädt. 
Anfang 924 Uhr. Veichte 9 Uhr. l 

Kirche zu Altſcholtland. Vormittag Herr Pfarrer Drill. 5 : 

Kirche zu St. Albiecht Mormittag Herr Pfarrer Weiß,. Anfang 10 Ubr. 
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Ange meldete Fremde 
Angekommen den 25. und 26. Februar 1847. . 

Hear Major a. D. H. Meller und Heir Gutsbeſitzer G. Weier aus Stettin, 
Herr Pariiknlier C. Heimann aus Berlin, Herr Lieutenant a D. T. Veiſch ans 
Mühlbanz, Herr Inſpektor H. Melter aus Köln, log. im Hotel de Berlin. Herr 
Mechauicus Viſchnann aus Coblenz, die Herren Kaufleute Sieges mund Krige mann 
aus Magdeburg, Otto Wolny aus Stettin, Anton Gerich aus Leipzig, Bertinetri 
aus Berlin, log. im Engl. Haufe. Herr Ritterguts besitzer von Wudiſch nebſt er. 
Schweſter aus Lappin, Herr Steinſetzermeiſter Grünwall aus Königsberg, loo. im 
Hotel du Note. Herr Landrath von Kleiſt nebſt Jamiite aus Nheinfeld, Herr Lieu⸗ 
tenant von Kieift aas Rieſendurg, die Herren Gutt beſiger Baren von Lowenklau 
aus Gohra, von Verſen aus Eichwalde, Tſchirner zebſt Frau Grmahlin aus Neue 
beff, Herr Actuce Laſtig aus Marienburg, log. im Hotel d' Oliva. Herr Aauf⸗ 
mann Leiſerſohn aus Lautenbyrg, log. im Hose: de Them. 


Beflanszsemabungen. 

1. Der Stellmacbermeiſter und Wagenbauer Carl Friedrich NEU und deffen 
Braut Louife Conſtantia Ulricke Jantzen, haben durch einen am 19. Februar e. 
enichteren Vertrag, die Gemeinſchaft der Güter, nicht aber des E:werbet, für die 
von ihren einzugehende Ehe ausgeſchloſſen. . n f 

Danzig, den 20. Februar 1847. N 

5 1 Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 
2. In Folge der fo bedentend vermehrten Eeſchaͤfte der Verwaltung des ſtäd⸗ 
niſchen Vazareihe, wird es beabſiäotigt, zur Erteihteiung des Vortandrd einen Beam. 
ten anzuſtellen, um vorzüglich die Regiſtratur in Ordnung zu halien, die Admini⸗ 
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ſtrations-Kaſſe zu führen und alle diejenigen Arbeiten, Liſten und Schreibereien zu 
fertigen, weiche ihm nach der dieſerhalb entworfenen Juſtruction von den Herren 
Vorſtehern zu übertragen fein werden. 8 72 

Dec ſallſige Meldungen können im Bureau der Bau⸗ Calculatur bei Hen. Cal⸗ 
eulator Rindfletech, jedoch nur dis zum 15. März c., eingereicht werden und wird 
dabei bemerkt, daß bei dem auf 490 Rihlr. jährlich beſtimmten Gehalt die Beſtel⸗ 
lung einer Caution von 1500 Athlz. unerläßliche Bedingung iſt, anch unt die Ber 
werbungen im NedinungAmelen zemtinirter Männer, in noch völlig räſtigem Alter, 
die fein Nebengeſchöft haben, wodurch ſie in den Dienuſtſtunden: von 8 bis 12 
ubr Vormittags und von 2 bis 6 Uhr Nachmittags, an der Erfüllung ihrer Dieuſt 
pflichten, welche eine un mterbrechene Auweſenbeit in dem ein zutichtenden Ge⸗ 
ſchaftslrcal eibeifchen, behindert würder, Betückſichtigung erwarten können. i 

Dei Euwurf der Geſchäfts⸗Inſtiuctien iſt bligens dei Heren Calculater. Rinde 
fleiſch einzuſehen; doch hat ſich jeder Bewerber den Modificationen und Abände⸗ 
zungen za unterwerfen, die in einzelnen Punkten früher oder ſpäler dem Int ereſſe 
der Sache augemeſſen erachtet werden durften. a a 

Danzig, den 25. Februar 18:7. Er 
Dberbürge.meifer, Vürgermeifter und Rath. 
3, Ein Kalüts koch und ein Meſſe⸗Kellnet, finden auf der Kc uighchen Eorver- 
te Amazone für die berorſtehende Reife ein Engagement; hiezu quaufteitte Perſr⸗ 
nen mögen ſich deshalb mit ihren Zeugniſſen in meinem Bureau (au der Radaune 
No. 1712,13.) melden. en 
Danzig, den 16. Febraar 1897. 1 
Königlicher Navigations- Lireerer. 
Schröder. 5 
5 TDitieratriſche Anz el gen. 


4. In L. G. Homann's Kunft: u. Buchbendiung, Jopengaſſe No. 
598., iſt zu haben: f 117 a 
: u 


— 8 8 c Dr. t, . 
| Der Menſch und ſein Geſchlecht, 
oder Belehrungen üder ercchiedene Gegenſtände ı., über Beibehaltung der Kräfte u. 
SGeſund heit. (3te verd. Auflage.) Preis 15 Sgr. 
5. Bei dem Unterzeichneten erſchien und wurde an Buchhandlungen der 
Herren Anhuth, Homana, Kakus und Weder in Danzig verſend es: 
Sind die römiſchen Bifhöfe und die dieſelben verttetenden 
Gen. Vic.⸗Aemter Staatsbebörden: Actenſtücke, mitgetheilt v. Friedrich 
Gerhard. Zweite (vermehrte) Auflage. vo. gef. Preis 6 Sgr. 
a e Hertm. Neuburger in Deſſau. 


r 


n ö 5 
€. Das Haus Poggenpfuhl No. 188. iſt zu verkaufen oder auch zu vermieih. 
Das Nibere am vorſtädiſch. Graben. Ne. 2067. a) 
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TE EIER 7217718 
In ihrem am 1. Juni 1842 erfichteten, am 3. d. W. vor dem biefigen Konigt. 
Ober⸗Landes⸗Gerichte publicinen Teſtamente bat das Fräulein Joſepha v. Obrems ia 
den Kindern det Hern Joſcph v. Leczynski, Eaflmir und Marianne, und dem Fräu⸗ 
lein Joharng v. Obremska, Tochter des Franz d. Obrems ti, jedem 166 1 
mit der Feſtſetzung legirt, daß Tiefe kegate gleich den übrigen erſt nach dem 
der Mniperfar, Cröin, Marſaung v. Obremska, W werden follen. 
Matienwerder, den 19. Februer 1817. Der Juſtis-Rath Brandt, 
als Official⸗Mondatat. 
* Gräntein Con Pond ah du Iren . Whg. | | 
Fräulein Conſtantia v. Pionida hat in ihren zu Wapno vor dem betr. Kr ide 
Rath am 5. November v. J. errichteten und am 18. ej. zu Snasburg publ. . 
ment den Gutäbefiper Herm Ignaz v. Pionidi auf Gulbiai zum Univerſaf⸗Erben eins 
geſetzt und zugleich dem, feinem Aufenthalte nach unbekannten Johann Gutowell, Sohn 
des Heren Archivar zu Strasburg, 150 Rihlr, und der Lurevica Nicolae Toch⸗ 
ter des feinem Aufenthalte nach gleichſalls unbekannten Ignaz Nicolaſewiez, 208 Kikir, 
dieſe in monatlichen Raten 3 8 Nihir. 10 Sgr. zahlbar, sis Legat ausgeſcht. Herr 
Archivar Gutowski it Erecrtor des gedachten Zehamente. 
Marienwerder, den 23. Febrrar 1847. 
a Brandt, Juſtipatb, 
den abweſenden und ihrem Aufenthalte a unbefaunten Interefienten vom 
Königl. Ober Landes⸗Gerichte zum Mandatar beſfellt. Eat 
5. N ra. den C. März 1897, 
6 1 1 8 


in der Reſſource Concordia, 
Anfang 74 Uhr, 
zar Nachricht für die verehrlichen Müglieder angezeigt durch 
das Comité. > 


10. Beauftragt mit der Nachiap-Reguliiung des verſtetbenen Ingenienr · Eiente⸗ 
nant Bre meyer, erſuche ich alle Diejenigen, weiche Dücher oder andere Begenſtände 
von demſelben enihtehen haben, um a ng & mich. 
0 Nite ber 1, ars 9. ih 2. 

11. Anträge zur Verſſcherung gegen 999 bei der Londoner Phuͤnir· Aſ· 
ſteutanz Compugnit anf Grundſtücke, Mobitien und Wasren, in Danziger Polizei 
Bezirke, fo bene d e e eſicga ompagnie werden 
angenommen ven Alex. Gidſone, Woflwebergaſſe No. 1991. n * 
12. Ein Bärfihen, enthaltend. 3 Groß breifpipige Stablſedern, hat geſtern Icmant 
— wabrſcheinlich aus Verſehen — aus em Laden mitgenommen. Ich erju 
denſelben mir dle Federn, zur Vermeidung von Unaatehmlichkeiten, ſofort wieder jur 
zustellen. 5 W. . Burau, ganggaſſe No. 404. 
14. EN, g, den 2. März e., Abende 7 Uhr, finder im Saale des Gewerbe 
Hanſes, Heil. Geiſtgaſſe, det 3ie Kaſins Dal flatt, welches den geehrten Mitglie ⸗ 
dern hiemit ergebeuſt angezeigt wird. i — d er 

x Die Lirectoren der Kaflus-Beielifchaft. 


| gegessen en afp f R RAR sees, ung 


In der 2 115 87 4 55 14 en wurde bei d 
Vorberat ung 4 er 5 1 eines Predigers tür unſe re & 
Gemeinde detfaſſungs mäßig don Seiten des 2 m Bornsudes 
mit be ser Henen Aelteſten de 
8 Het Prediger Minen, b. Bali 
der neun zur Wahl in Vorfihlag, geb ebe 901 von der⸗ 
elbe mit großet Majorirär daz angenommen. r 


Die freie Wahl ee e über 97711 
3 
% 
27 
** 
— 
& 


Pen 


v. Balitzti 

finder nach unſerer Berfa 2 5 laut Be ſchluß det Gemeinde n 
r GEN, ur 8 eamitrages uhr, 3 

n der Heiligen Geiſtrirche 
ſtatt. Alle Mitglieder der Bemeinde, welche Fabel ncht perfünti ich er’ einen. 
fügen ſich den Beſchll 9 15 der Funes en 2 

N fü rn an 26. Februar nicht FR 
Indem wir unſere Ge d ntniff ſetzen, waßꝛen wir fie zu⸗ % 
gleich auf die große Wichtigkeit der Wahlhandtung ſebſt aufmerkſam und i 
ſehen einer techt zahlreichen Verſammiung von Mitgli iedern er taegen. 
me 


* 


Der religiöſt Vachmi 


Schließlich bemerken wir noch, daß nur den Mitgliedern der Ge. 
einde gegeucborzeigang iber Einlaßkaften der Fintrirt in 
4 2 am 28: Jebenzr, Fee, E werden &% 


an 3 den 16. Febraar 1847. 
| 2 188 858 25 
war 8 82 
15. 2 „ Bal Fr auf Gr MS 1 5 


17. Eine — zu 3 Kindern, von 8— 11 und 13 Jahren, die letzten 

beiden Mädchen; die den e FA 1 in weiblichen Vandarkeiten, ſo 
wie im Franzöſiſchen a 193 ntesricht ettheuen lann, wird auf dem Lande 
u * gewünſcht. De, ei? beim Nirtergatspächter Kempi ic Rakowitz 
ei 


— 
= 
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RENTE ELITE * 8 
* e Ext, e rg at ng aeg 
* benſt an, daß ich das Waarenlager . * 


* W 2 
I nes verſtorbenen Schwagers, des Kauftnanns C. L. Koͤhly 0% m N 


4 1. Marz a. e eb von der Langgaffe 532, nach meinem Hau⸗ 
*. ſe am Glockenthor V 1020. venlege u. bier d. Aus⸗ 
verkauf „ wirklich billigen Preiſen rertegen werde. 


Gleichzeitig fordere ich die Schuldner des Köhlyſchen Nachtaſſes hier 
darch nochmals auf: ihre ſchuldigen Beträge eatweder an wich oder wur ges 
gen die don mir ausgenellten Auweiſungen zu entrichten, weil ich ſonſt gegen 
die Säumigen die Klage anſtelen muß. | 

Danzig, den 27. Februar 1817. C. G. Möſſen, 

Erbnazhmer des Kaufmanns C. L. Köhly. 
ic RMA t NA Nun TEEN TE 
i | Gewerbe⸗ Verein. | ; 

Dienſtag, den 2. März, findet ein Ball im Gewerde⸗Hauſe ſiatt, weshalb der 
Leſezirkel ausfällt. a 
' Der Berftand d. Dauz. Allgem. Gewerbe Vereine. 
2b. Caffee⸗Haus in Schidlitz. 
Sonntag, d. 28. d. M. Quintett. Anfang 4 Uhr. 
21. Die im Landraths⸗Kreiſe Pr. Eylau, unfern Heilsbeig, gelegenen adeligen 
Güter Matrthauſen und Guuthen, zuſammen 40 kullm. Hufen groß, fallen — 
nach Belieben zaſammen oder auch einzeln — ſofoert aus freiet Hand verlauft 
werden. Die nähern Nachweiſungen und die Kaufbebingungen find zu jeder Zeit, 
vom 20. Febtuat e. ab, bei dem Herrn Stadtrichter Stsckha⸗dt in Schippenbeil 
einzufehen. Kaufliebhaber, die ihre Za lunas fähigkeit nachweiſen können, belieben 
am genannten Orte ſich gefälligſt zu melden. : i 
22. Auf ein ſchaldenfreies Grundſtück zu prauſt, welches 5 Zimmer, 2 Küchen, 
1 Kamin, Keller ꝛc. enthält und wozu ein Obſt⸗ und Gemüſe⸗ Garten von 
115 Morgen emmiſch Flächenraum nebſt 500 tragbarer Obſtbäumen gehört, werden 
600 ri. 3 5 Prozent Zinſeu, zur etſten Stelle Zewünſcht. Das Gebäude iſt mit 


1000 Rthlin. verſichert. RT 
Eonmujftenair Schleicher, Laſladie 450. 
23. Preis würdige Grundſtücke aller Gattung, in allen Tpeilen der Stadt und 
deren Umgegend, hat verkäuflich an der Hand: . 
Commiſſienait Schleicher, Laſtadie 450. 
8 Vormittags Langermark: 505. 


24. Gr. Mühlengaſſe No. 319. wird eine anſtandige Mitbewohnerin zu einer 
Stube geſucht, unten. 2 5 5 : 


ae SEKERERSRESERERERE NT EG 


u. 
270 
** 
32 
* 
27 
* 
2. 
2 


ee 


. Aufftuf zu thätiger Rächſtenliede. 

AJn dem liebevollen Darreichen fer vieler kunſtvoller und C nützlicher Arbeiten, 
deren Ausſtellung noch heute v. 10 Uhr u. morgen (Sonntag) v. 11 u. Bow 
mitt. in der Neſſource Concordia ſtatt findet, hat fich die herzliche Theilnahme an det 
großen, täglich ſteigenden Noth der Arrꝛen im Carthauſer und Berenter Kreife auf 
fo erfreuliche Weiſe thätig gezeigt, daß wir keinen Augenblick zweifeln, dieſelbe 


Liebe werde ſich auch dei dem Verkauf dieſer fHönen Arbeiten, wei⸗ 
cher Montag, den 1. März, 20 u. Votmitzags, in Demfelben Oberſaale 
der Concordia beginnt, eben fo bekunden. Es bedarf dabet wohl nichis weite: als 
Dieter einfachen Anzeige jener Verſteigerrng, die ja allen edlen Herzen eine neue 
Gelegenheit zum wahren Wohlthun darbietet. O gewiß, Tauſende jener Unglückli⸗ 
chen, die jetzt in der drückendſten Noth rufen: Kommt ber und helfet uns in unſerm 
Elende! werden ihten liedenden Helfern bald mit Thränen des Dankes und der 
Freude zurufen: Gott fegue Eich), was Ihr an dem gering ſten Eurer Brüder gethan 
habt, mir feiner Gnade! Das Comité des Untercützungs⸗Vereins 

f 5 die Nothleidenden im Cartbauſer und Berenter Kreiſe. 
ECIEOIMICINOIL OO 99 EOOSEAISOIOHIIOOCI 
© 26. Inu einem auswärtigen ſehr flequenten Tapılleries und Poſamentir⸗ © 

Waaren⸗Geſchäft wird ein Lebring von ordentlichen Eltern geſucht. Nähere 5 

Auskunft hierüber ertheilt J. Könenkamp, Langgaſſe No. 529. ; Kein 
CCC eee OST SEN 
27. In der Antiquariat s- Bachhandiung von Theodor Dertling, Heil. Geiſtgaſſe 
No. 1090. iſt vorräthig: Mielands Werke, 53 Bde. vollſtändig eleg. Pappbd. mit 
Titel (gut ethalt.), 10 rtl.; Beckers Weltgeſchichte, 14 Bde. cpir. eleg Hibftzb (w. 
neu), 7 rtl.; Allgem. Converſations⸗Taſchenſexicon / 65 Bde. in 22 eleg. Hibftzodn. 
cplt., 4 mtl.; Zellers Polizeiwiſſenſchaft, 11 Bde. Pppbd., fl. 17 ftl. ſür 22 al; 
Nelkenbrechetrs Taſchenb, Hlbfrzbd., 20 ſgr.; Grimms Mährchen, ſt. 14 711. f. 20 
ſgr. Trotz, polniſch⸗deneſch. u. deutſch⸗poln. Lexicon, 2 Bde., ſt. 93 ut. f 2 ui. 
286. Ich Endesunterzeichneter well meinen von mir bewohnten Hof in Heften 
pohl, 13 M ron Danzig enfernt, als 108 Merg. 30 [IR., woranter 10 Morg . 
Wieſen (Pferde⸗, meiſtenthens Kubheu) ganz neuen Bohn und Wiribſchaſts⸗Ge⸗ 
bäuden beſtehend, und auf 4329 rtl. anno 1843 gerichtlich abgeſchätzt, wit oder 
ohne Indentarium unter wirklich billigen Bedingungen dei einer Anzahlung von 
1600 — 2000 zit. verkaufen. — Das Giundſtück iſt freies Eigenthum, mit ſehr ge 
ringen Abgaden deſchwer: und bar eine vortheilhafte Lage an der . 

5 ö J. Hellwig. 

29. e onutag, Vormittag um 9 u Nachmittag um 24 Uhr, predigt in dem 
KRirszeniofale Hintergaſſe No. 120. der evangeliſch⸗zutheriſche Paſtor Herr Brand: 
Donrerſtag. 7 Uhr Abends, ebendaſtibſt Bidelerklarung. 
30. Das herrſchaftliche Wohnhaus, Leegſtries, dem Chaufftehanfe gegenüber, if 
mit Remifen, Neben⸗ und Tteibhäuſern, großem Garten und Orangerie, zu verfanfen 
oder ein Theil deſſelben zur Sommerroohnung zu vermiethen. Näheres Langgaſſe 516. 
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KU Run angnguununmnanun genen * 
A 21. Die dritte meiner Quartett » Unterhaltung en findet 4 
2 dl Abends 61 Uhr, im Saale des e. e dieſelbſt Den 
Quartett don Jeſ. Haydu. Cahier 17. No. 
Qaortett ven K. ©. See 2 . dur. Ag 18. No. 4 
. Quattett von Franz Schubert. Op. parth. D- moll. \ 
5 Bi leite à 20 Sgr. find in der 9 Buchhandlung und Abends 
au de: Kafe zu haben. d. Deneke, 


8 4 


Wagners Lokal chken 


Konzert, Nonntag, den 28. Februar. Entice wir bekannt. 


2. Morgen Sonntag, d. 28, Febr. Abends 9 Uhr 
Konzert von der Winter ſchen Kapelle ia, der Bierhalle, wbl. No. 72. Die 


Programme ſind im Konzert⸗Lokal ausgelegt, wozu er er einladet 
Ftiedri. h Er gelmann. 


28 Im Gasthaus zu Dreifd chweinskoͤpfen 


morgen, Sonntag, den 28. Konzert wein bei = jetzigen guten Schneebah u 
2 eim adet r Wilhelm Droſſ. 

3 Solledts, Label im Sf chkenthale. 

Sonntag. den 28. d. Konzert. Eutrét wle bekannt. 


1 ; Schröders Salon im Jaſchkenthale. 
Morgen Sonntag, den 28. Fe: . B Nachmittags 3 Uhr. 
Mufifmeifter im Aten Inf. Negt. 


3. Caffee arten n 
Heute Segbebend wass e Abend: Unterhaltungen, 


des Herten Körner. Vatan Es ladet hie zu ganz ergebeuſt ein Brämer. 


dar Hi Lchtholzſche -ocal. 


Margen Sonntag. den 23. matinée musicale. Anfang 11 Uhr Bonnittags, Die 
Programme find im Konzert ⸗Lecale ar ıHgelegt. Voigt, Muſikmſtr 4 Regmts. 

39. Anfrage an die Theater Direction. Wie viel Male wird Au dieſem 
Winter noch „erte Familie“ gegeben werden?? fragt ein Abor. neut. 

40. Ein jurges Machen. das in der ee condilionitt hat, ſucht ein Un» 
terfewmen als Nalhetin oder als Gesitfin in der aufg in der Statt oder 
auf dem kaude. Zu erfrägen Schſtſſeidaum No. 940. 

41. Ein larier ine vermiehen, oder auch ganz binig zu verkaufen Breiteg. 1041. 
42. Es wird eine Nubewohnerin geſucht Tobias gaſſe 1517. Bell 

eildge. 


25 
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Beilage zum Danziger Intelligenz» Blatt. 


No. 49. Sonnabend, den 27. Febrüar 1847. 


15 Frachtgäter und Paſſaglere nach Königsberg werden 0 N * 


nommen am Kuhthor No. 294. in der goldenen Sonne. 


4 Ein vorzuͤglicher Apparat zur Anfertigung von 
Lichtbildern iſt Fehr billig zu verkaufen Hausthor Ro. 1872., 2te Etage. Beim Kauf 
wird der Unterricht gratis ertheilt. 5 5 + 1% 
CCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCC TI) 
S 4. Montag, den I. März, Nachmittags 5 Uhr iſt die monatliche Miſ⸗ 8 
ſions⸗Verſammlung in der St. Annen⸗Kirche. i z 
12922317713 3399133 99 5927321193329) 17 9.971191 32337399891 39 121177) 
46. Eine anftäud. Perſon, die ſich mehre Jahre m. Ansbid. d. Jugend beſchäftigt 
hat. wünſcht bei einer Dame als Geſellſchaftetin od. Gehilfin i. d. Wirth ſch. geg. 
freie Station aufgenommen zu werden. Näheres Fleiſchergaſſe Ro. 148. 8 
47. Ein Burfche ordentlicher Eltern, der Luft hat Maier zu werden, kann ſich 
melden Fleiſchergeſſe No. 128. N Maler Hirſchfeld. 


fi 1 0 ur * v 
46. Einzahlungen für die preußiſche Nentenverfiche: 
tungs⸗Anſtalt werden fortwährend angenommen bei * WMüſt. 
49. Ein Handlungsgehilfe, mit den beiten Zeugniſſen verſehen, ſucht im Schnitt⸗ 
oder Galantetiewaaren⸗Geſchäft gleich oder ven Oſtern ab ein anderweitiges Em 
gagement. Nähere Auskunft ertheilt das Intelligenz⸗Comtoir. s 
. In dec gr. Molde 946. ſteht ein Haus zum Verkauf, auch gleich oder von 
rechter Zeit zu beziehen. Das Nähere daſelbſt. Johann Andreas Voff: 
51. Penſionairen weiſet billige u. freundliche Aufnahme nach der Prediger Hep⸗ 
ner Johannisgaſſe. N b a 
52. Wer Zimmermeiſter⸗Geräthſchaften zu verk. hat, melde ſich Hundeg. 299. 
53. Beſtellungen auf Klobenholz, büchen a 77 rtl., berken u. eichen à 5 rtl. 
20 ſgr., kiefern à 5 zıl. 5 fgr., letzteres in größern Quantitäten à 5 rtl. p. Klftt., 
frei vor dez Käufers Thüre, werden angenommen bei Hertu E. A. Kleefeld, Lanz 
genmarkt No. 496. a 5 


53, Fr. Ad. Farr, 
| Frauengasse N? 892, 


empfiehlt sieh bei vorkommendem Bedarf von Fussbekleidungen, besonders für 
Herren, die unter 8 iner Leiteng besonders würdig angefertigt werden, 


In allen Formen (deutsch, englisch u. französisch) 
liegen Proben zur gefälligen Ansicht bereit. 


> 5 — 148 — 
G2 Seessseeee eee egen 
55. Sonntas, den 25 Februar, 
9 Vormittags 9 Uhr, Gottesdienſt ber chriſtkalholiſchen Gemein 
! de in der Hl. Geiſtlrche. f 


— 


Predigt: Herr Prediger v. Balltz ki. 
Wegen der beoorfichenden Predizerwahl wird Rachmuülgg kein religiöfer 
Vortrag gehalten werden. a 
z Der Borſtand. 5 
Ss,.,.0,s,,,25,2.22339392.039355559555595558) 
56. | FALL d n,. 
Sonntag, den 28. d. M., Nachmittags 3 Uhr, werde ich in dem Gaſthauſe 
zur Erholung mein Fahrzeug, als: einen einſpännigen grüngeſtrichenen Wagen und 1 
Pferd, Fuchsſtute, 4 Jahr alt (poln. Rage) öffentlich an den Meiſtbietenden verkaufen. 
Ohra⸗Niederfeld, den 26. Februar 1847. Eduard Kelch. 
57. Das neu ausgebaute maſſioe Grnudſtück Holzgaſſe 9. worin Schauk, Gaſt⸗ 
wirthſchaft u. Deſtillalien berieben wird, iſt unter aunehen baren Bedingungen aus 
freier Hard zu verlaufen. . - 
56. Ein Burſche der Lnſt hat d. Buchbinderei z. erl., m. ſ. Hl. Geiſtthor 958. 
59. 2 tafelförm. Piano üb. 6 Octav. z verm. 1 kl. Fig. z verk. Töpferg. 71. 
60. Ein Knabe mit den nöthigen Schullenntulſſeu derſehen, kann in meinem 
Seide und kurze Waaten⸗Geſchäft ſofert placirt werden 
5 J. H Beyer, Fiſchmarkl No. 1589. 
01. Es wird eine tuh. Milbewohn. gew. Zu eift. Matzkauſcheg Jig. 2 Tr. h. 


02. Glace Handſch. a. beſt. geruchloſeſt. grwoſch., gefärbt p. Fraueng. 902. 
63. Mein Saal iſt Montag, als den 1. März e., für eine TrivarsÖefelfchejt 
geſchloſſen, jedoch mein anderes Lokal zur Aufnahme E. vetehrl. Publik geöffnen. 
. Jäſchkenthal bei B. Spliedt. 
61. Hl. Geiſtg. 1069. (Sonwenf.) ſ. auſt. m. 3 z. v ige. Teppich u Meubeln zu werk. 
65. Die Gaſtwirthſchaft in Hetemaunshof iſt vem 1 Mai ab zu verpachten. 
66. 2 Nahrungshäuſer, die ſich zu jedem Hande sgeſchäft eignen, find zu ver: 
kaufeu oder zu vitmiether. Nachricht 2. Damm 1231. 5 


222592929 


Ver m iet h un g en. 


67. Langefahr No, g. iſt eine bequem eingerichtete Wohnung mit 3 bis 4 


Stuben, Eintritt in den Garten und Sommerhaus für den Semmer und auch für 
das ganze Jahr zu vermiethen. * . ; 

68. Das Haus Hä ergaſſe 1501., für 3 Familien eingerichtet, iſt getheilll oder 
im Ganzen zu vermiethen. Das Nähere Bteitenthor Ne. 1910. 


6b. Das Haus Schellmüh len e, ueben dem Gaſthouſe zu ktgan 
enthaltend 7 decerüte Zimmer, Stauung füt 8 Kühe u. 2 Pferde weht Wogen⸗ 


temiſe, Back⸗ u. Waſchhaus ꝛc., iſt unter billtgen Bedingungen zu vermieden. Nä⸗ 


here Aus kuuft bei J. G. Domauski, Langgarten No. 68, 


— 49 — 

79. nn dem Haufe Lergenmarkr 423. it die obere Etage mit 3 hetz⸗ 

baren Zuuitlet, 1 Kabinet, Küche, verſchloſſeuen Vöden, kleinem Keller u. laufen⸗ 

tem Waſſer auf dem Hofe zur rechten Zichzeit zu vermiethen und ſich Dafelbit nach 

den Bedingungen nebſt Miethe Vormittags von 11—1 Uhr und Nachmittaas von 

2—1 Uhr zu erkandigen, auch in dieſer Zeit die Focalttät zu beſehen. £ 
7; Im Rähm, em Fiſchmarkt No. 1809., iſt eine Oberwohnung mir eigener 
Thür, von 3 Zimmern, Schlafkabinet, Böden und Keller zu Oſtern zu vermiethen. 

72. Pfefferſtadt, Kaſſubſchenmarkt⸗Ecke No. 190., iſt eine Remiſe, Boden, Hof⸗ 

platz, nebſt Hinterremiſe, Oſtern rechter Ziehzeit zu vermiethen. 

73, Sie Wohn von 2 Stuben, Kamm,, Küche, Kell u. Bod. iſt zu v. votſt. Gr. 2054. 
1. Holzg. 34. iſt 1 Stube (part.) als Abſteigequart. od. an eine einz. Perf. 3. v. 
88 Rähm No. 1923. find 2 Steben mit oder chre Meubeln zu vermiethtu. 


Tor Schnuͤffelmarkt „Ne 709, a ein neu decorirter Saal zu 
vermiethen und gleich oder Oſtern zu beziehen. 5% 

77. Wellwebetg. 553. iſt! fehön. Zimen. nach der Straße, v. Oſt. ab, an eine Dame ed. e. 
Hm. v. Civil, monate, z. v. v. Vorm. v. 16 — 12 U. 3. befeh. Nöh. Jopeng. 729. 
78. Jopeng. 730. ſind 2 kl. Stub. und Küche 3 Tr. h. für 30 rer. zu verm. 


ze — 
79. Schnüffelmarkt 709. find zwei Wohuſtuben nebſt Küche, Keller, 
Beden ze. zu vermierhen uud Oſtern zu beziehen. N 
50. Port. Graben 16. iſt eine Stube nebfe Küche u. Holzkeller zu vermiethen. 
81. Süberhötte 13. iſt eine Wohnung zu verm. Näheres i. deutſchzn Haufe. 


82. Le genthor No. 310/12. find m. Wohng. b. Zimmerm. Eggert z. ven. 
83. Zweiten Damm 1279. iſt ein Ladentokal nebſt Wobngeiegenheit, ſo⸗ 
i gieih oder auch vom 1. Aprit ab zu vermiethen. Das Näh. daſelbſt. 
31. Anfangs Fleiſchergaſſe 152. find 2 eder 3 Stuben, Küche u. Boden in eign. 
Thüre, an rubige Bewohner u. 1 Stube mit Meubeln zu vermietheu. a 


— 182 — 


35. Jepesgaſſe 742. find 2 Zimmer, 1 Kabinet parterte, 3. Aptil u. 1 Ober⸗ 
Saal nebſt Kabinkt nut Meubeln, an einen Hetin gleich zu vermiethen. 8 
36. Longenmarkt 4835 iſt die 4te Ctage mit allen Bequemlichk. zu vermiethen. 


87. Morft. Gr. 2073. iſt porzerte 1 Vorſtube, d. Iſte u. te Etage, 4 Zunmer, 
2 Kabinefte, Kammer, Stallung auf 8 Pferde und Remiſe zu Oſtern d. J. zu 
vermiethen. Nüheres Neil. Geiſtgaſſe No. 935. ER 2 
88. Peſtienz⸗Häuſer No. 604., Niederſtakt, in dem menerbanten Hauſe, find 
mehrete Wehnungen zu vermiethen. Näheres Heil. Geiſtgaſſe No. 935. 

99. Poggenpfubl No. 275. ſind Wohnungen nebſt Kolzfeld und Schoppen zu 
vermiethen. Näheres Heil. Geiſtgaſſe No. 935. Be 


90. Hundegaſſe No. 236. iſt ein meublirtes Zimmer zu vermitthen. 
91. Breitg. 1205. find meub. Zimmer mit a. o. Bekoſt. ſofort billig zu verm. 


92, Schmiedegaſſe 280. find Senben mit Menbein zu vermiethen. 
93. Altſt. Gr. i. d. Näh. d. Helzmarkts 1326, i. 1. St. m. en zu verm. 
125 


7 


— 450 — 


94. Langenm. Rathsap. ſ. 2 Styb. nach b. m. o. o. Meudeln zu vermiethen. 


95. Pfefferſtadt 256. find 2 freundliche Wohnungen zu vermiethen. 
„6% Langenmarkt M 497. it dis Belle-Etage zum 1. Ari 


a. c. zu vermiethen. 


5 Auction 
975 üction mit Weinen. 
Dennerſtag, den 4. März e, ſollen im Auctionslokale Holzgaſſe No. 30. auf 
gerichtliche Verfügung circa 3000 Flaſchen verſchiedene Weine, als: Champagner 
diverſer Marken, Chateau la- Hose, margenux, la fitte, lu Pour, St. Jalien, 
Ponillac de Casse u. medoe Fouillac, haute Preignae h. Sauterne, Cerons, 
Madeira, Ram und Arrae in beliebigen Quantitäten & tout prix verſteigert wer⸗ 
den; wozu ich hiemit Kaufliebhaber emlade. i 3 
Me J. T. Engelbald, Nuctionator 


93. Montag, den 15 Maͤrz 1847, Vormittags 10 Uhr, wird Untere 


zeichneter 3 
100 Tonnen Großberger Heeringe, 
140 do. Kleinberger Heeringe, 


zu küchen und fichten Band. 


im Schoppen „alte Waage“ in ver Hopfengaſſe, ꝛechts don der Kabine 


kommend, an der Ecke der Brandgoſſe gelegen, in öffentlicher Auction an den Meiſt⸗ 


bietenden gegen Dame. Bezahlung verkaufen. 
| Katſch, Makler. 


Say Montag, den 8. März d. J. ſollen im Auctienslocule, Holzgaſſe No. 30., 


auf gerichtliche Verfügung u. freiwilliges Verlangen öffentlich verſteigert werden: 
Mehrere Sophas, Schreiber u. Kleiderfefretaire, Kommoden, Spiegel, Tiſche, 
Stähle, Schränke, Stutzuhten, 1 eiſerner Waagebalken u. hötzerne Schaaleu, Ge; 


wlchte, einige: Betten, Wäſche, Haus⸗ u. Küchengerathe det verſchiedenſten Art und 


viele andere nützliche Sachen. 


Ferner 1 Parthte Leder⸗ u. Schuhmacherwaaren, als Maſtrichter u. Berliner 
Sohlleder, Stremel, Stöße u. Bäuche, Betliner Wildleder, zugerichtete Roßleder, 
lackirte Leder, farbige Scaafleder, ausgeſchnittene kalb⸗ u. fahllederne Vorſchube n. 
Vordertheile, Abfälle, pp. — fable u., kalblederne neue Herzen: u. Knabenſttefel, 
Maännerſchuhe aller Art, Damenſchuhe, dito Zeug u. Tuch⸗Stieſel, Pantoffeln u. ſ. w. 

N J. T. Engelhard, Auctionator. 


N Sachen zu verkaufen in Danzig. 
— Mobtlis oder bewegliche Sachen. ’ 
100. Ein Haͤker⸗Repoſitorium iſt käuſlich zu haben Breitgaſſe No, 1201. 


\ 1 = 


mm weng 


— * - I, 


PPC he Je S ee 
Tr. Gerne guted trocknes Nutz⸗ auch lenu holz, ind billig und frei db 
U vor des Käufers Thüre zu haben 8 ; ER 22 
ER J. M. Freymuth, meszurgccher Weg. 
DSD D Denar dan d dcede 
192. In der Haar⸗Touren⸗Fabrik des Friſeurs Cohn, ER. 
0 erſten Damm No. 1130. 8 
find ſtets die dauerhafleſten u. leichteſten Perücken, Teupes, Damen⸗Touten, Flech⸗ 
ten u. Locken vonzitzig, welche Obiger zu den billigſten Preiſen empfiehlt, und bit⸗ 
tet Ein hochgeehrtes Publikum um geneigten Zuspruch. 


103. Sehr ſchönes trocken büch. Klodenholz wie auch alle andern Gattungen Brenn⸗ 


holz empfiehlt zu mäßigen Preiſen H. Zimmermann, Langefuhr. . 2: 
104. Ein QuartereTifh von Mahagoni⸗Holz mit 4 in demſelben befindlichen 
Notenpulten zum Ausziehen, ein Ladenſchrank von Mahagon:-Holz mit Thüren von 
egliſchem Glaſe und ein zlterthümlicher Kleiderſchrank von Nußbaum⸗Holz, ſtehen 


Woh wedergaſſe No. 1987. zum Verkauf 


105. Neue Betkfedern, Daunen Eiderdaunen n auen 


Sorten vorzüglich gut und billtaſt zu haben Jopengaſſe No. 733. ; 
10. Friſche große Limonen, Pommeranzen, Bamberger geſchälte ganze Aepfel, Kirſch⸗ 
und Pflaumen⸗Kreide, Catharinen⸗ und Königs⸗Pflaumen, Nanteſer Sardinen, Erbſen 
und Trüffeln in Blechdoſen, große Muscattraubenxoſinen, Prinzeßmandeln, Sucade, 
ächte ital. Macaroni, Oliven, Capern, feinſtes Tiſchöl, aſtrachaner kl. Zuckerſchoten⸗ 
kerne, pariſer Eſtragon, Capern⸗, Anſchovius⸗ und Trüffel Senf und alle: Sorten: befte: 
weiße Wachs⸗, Palm⸗, Stearin⸗ und engl. Sperma⸗Ceti⸗Lchte, erhält man billig bei 
Jantzen, Gerbergaſſe No: 63. 
F r dee e en a be deſten due de 
107. Die vethälnnißmäßig lange auf dem Transport verweillen Ungarweme dp 
x find vor einigen Tagen eingetroffen u. können von den verehrt. Beſtellern in rg 
8 Empfang genommen werden, wogegen ich gleichzeitig das noch in Tommiſſion 15 


90 mit empfangene kleine Poſtchen fetten Tokayer in Bouteillen u. zwar a 20 I 
9 Sg.. die große Faſche als preiswuͤrdig beſteus empfehle: x 
da Otto Fe. Hohnbach, Breitgaſſe 1919, am Breitenthor.- 0 
Sr nee 
108. Schoziiſche Heeringe einzeln und in 216 Tonnen a 20 Sgr., als auch; 
helländiſche und marinitte Heeringe empfiehlt billigſt i 8 
N ER A. Fa „ Langenmarkt No 492 

109. Hochländiſches büchen Klovenholz, a Klafter 777 Rthlr. inel. Fuhrlohn ift: 
fortwährend zu haben in Emaus bei H. Harder jun., früher: C. v. Noy. 5 
110. Verladungs⸗Saͤcke, wie Aug Drillich⸗Saͤcke, empfiehlt bil⸗ 


ligſt N. T. Angerer, Langenmarkt No, 493. 


— 22 — 


2 


111. Friſcher aus auzländiſchen Steinen gebrannter Kalk it ſtets vorrätig 
in meiner Kalibrennerei zu kegan und Rangsarren No. 70. f 
2 a J. G. Domans v. 
112. Weiß kudcherne Eigarrenfpigen nebfl Cigarre 3 St. 14 für., friſche ſkots 
marinitte Heringe à St. 1 (gr., Zimmerbleiſtefte, mir auch ohne Holz, à St. 1 gr., 
ſuftreiche Eitronen 3 St. 2 far. empffehlt ergebenſt 
F. Wießaiewski, Tobias u. Roſengaſſen⸗Ecke No,. 1552. 


113. Punsch- und UTOg-Lssenee von feinstem Jamaiea-Rum empfiehlt 
billigst A. Schepke, Jopengasse No. 506. 


114. Oemdenflanelle, von reiner Wolle, empfiehlt zu den billigſten Preiſen 
2 a J. J. Wiens, aliſtädtſchen Graben. 
115. Mehre neue mod. gearb. Sophatiſche ſiehen z. verk. Catharinenkirchenſt. 522. e. T. h v. 
116. Brodbänkengaſſe No. 668. ſind alte Moppen billig zu verkaufen. n 
117. Beſten ſchettſſchen Steinkohlentheer erhält man billigſt Heil. Geiſtgaſſe 960. 
113. Fieiſchergaſſe No. 30. eſt ein tefelförmges Clavier billig zu verkaufen. 
119. St. Fliſ.Kircheng. 58. ſtehen 2 Dutzend. pelirte neue moderne Rohrſtuhle mit 
erdrehten Füßen ſeyr billig wegen Mangel an Raum zu verkaufen. 
. Ammenua eder undemeglihe Sachen, 
120. Dienſtaz, den 23. Marz d. J., Mittags 1 Ubr, foll das an freguenteften 
Theile der Heil. Geiſtgaſſe, Sonnenſeite, sub Servis No. 397,98. gelegene Grund⸗ 
ſtück, im Artusheſe auf freiwilliges Verlangen öffentlich verdeigert werden. Daſ⸗ 
ſelde keßeht aus 1 maſſiven Vordergebände ven 7 Feyſtern in der Frente, Hinter: 
und Seiten Gebände und 1 Hofplatze mit Brunnen, enthält 20 Stuben, 2 große 
Sale, 4 Kühen, Kammern, Böden, Holzgelaſſe, 2 Waaten⸗Nemiſen und 3 große 
gewölbte Keller, befindet fh ien beſten baulichen Zuſtande und iſt als eines det 
größefien Grandſtücke hiefiger Stadt, bei vortheilhafter Lage, ebenſowohl zum Bes 
triebe eines jeden Fohrik⸗ und Waaren⸗Geſchäftes geeignet, wie auch als herrſchaft⸗ 


liche Wohnung beachtenswerth. Bedingungen und Beſitzdocumente find täglich bei 


mir einzuſehen. 5 
J. T. Engelhard, Auctionator. 


Sachen zu verkarfen auſſechald Danzig. 

Immobilia oder aubewegliche Sachen. - 
121. Noth wendigen Perkauf. i 

Land⸗ und Stadtgericht in Tiegeuhoff. — 
Das den Johann Daniel und Wilhelmine — gedomen Roſenberg — Banfı 
merſchen Cheleuten gehörige köllmiſche Erundſtück Netmünfterderg No. 27., beſte⸗ 
bend aus Wohn: und Wirthſchaftsgebäuden mit 77 Morgen culmiſch an Land, 
adgeſchätzt auf 124 Rihtr. 13 Sgr. 4 Pf. zufolge der nebſt Hypothekenſchein und 
Dedingungen in unſerm II. Vurean einzufehenden Tare, ſoll 
n am 29. März 1847, Vormittags 11 Uhr, 

an ordeutlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. N 


- 


N 
Deren 


122. Noth wendiger Verkauf. 
Land⸗ und Stadtgericht zu Elbing. 

Die zur Cepcurs⸗Maſſe der Kaufleute Iſicoi und Julius Vallentin gehörigen! 
bieſeſpſt auf dem alten Markt sub A. I. 98. b. und in der Fleiſcherſttaße sub A. 
I. 96. bb. belegeren Grund ſtücke, algeſchätzt arf 5666 Thlr. 4 Sgr. 4 Pf. und 
reſp. 1437 Thlr. 20 Sgr. 11 Pf. zufolge der nekſt Hypothekenſchein und Bedin⸗ 
gungen in unferer Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſollen 8 

am 19. Mai 1847, 
Vormittag um 11 Uhr 
en erdentlicher Getichtsſtelle ſubhaſtitt werden. 


Edie tal Citation. 


123. Nachdem von uns der Concurs über das Vermögen des hieſigen Kaufmanns 
Gar! Heinrich Eduard Arndt ecöfftet worden, ſo werden alle dirjenigen, welche ei⸗ 
nie Forderung an die Toncuts⸗Maſſe zu haben vermeinen, hiemit aufgefordert, ſich 
binneg 3 Monater und ſpäteſtens in dem auf den 
17 (heb zenten) März 1847, Vorm. 11 Uhr, 
vor dem Herrn Land⸗ und Stadtgerichts⸗Rath Meger angeſetzten Termine mit ihrem 
Auſprüchen zu 2 dieſelben vorſchriſtsmäßig zu liquidicen, die Vewelsmitel 
über die Richtigkeit ihrer Forderung einzureichen oder namhaft zu machen und 
demnächſt das Une keumbiß odet die Inſtruktien des Anſpruchs zu gewärtigen. 
Sollte einer oder der andere am petſönlichen Erſcheinen verhindert werden, fe 
bringen wir demſelben die hieſigen Juſtiz-Commiſſarien, Kriminat-Raıh Skerle, Boie 
und Walter als Mandatarien in Worſchlag, und weiſen den Creditor an, einen der⸗ 
er mit Vollmacht und Informatien zur Wahrnehmung feiner Gerechtſame zu 
verſehen. ER 2 * 
Derjenige von den Vorgeladenen aber, weicher weder in Perſon noch durch 
einen Bevollmächtigten in dem eygeſetzten Termine ericheint, hat zu gewärtigen, 
daß er mit feinem Anſpruche an die Maſſe präcludirt und ihm deshalb gegen die. 
übrigen Ceeditoren ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden wird. 
Danzig, den 17. Koverabe: 1516. 


Abrigl. Land- and Stadtgericht. 


Fiteraltiſche Anielge. 
124 Raumer's Rede. 
In L. G. Homann 5 Kunſt⸗ u. Buchhaudlung Jepengaſſt 598,,. 
gina fo eben in großer Unzahl ein: = EEE 
Fr. Raumer' s Rede | 
zur Gedächtuißfeier König Friedrichs II., gehalten am 28. Ja auat 1817 in der Rb 
nigl. Preuß. Akademie der Wiſſenſchaften. Leipzigs, Breckzaat. Geheftet 4 ee 


Wechsel und Geld- Cours 
Danzig, den 25. Februar 1847. 


riefe. | Geld. ausgeb. begehrt. 
e 1 ER Sgr. Sgr. 
Friedtichzdo 't. . 170 
Augustdo'rr 4 
Dueaten, neues 96 
dito alt... 96 
KassenAnweis,. Ri — 


London, Sicht 
— 3 Monat 
. Sicht. 
0 Wochen 
PR Sicht. 
— 70 Tage 
Berlin, 8 Tage 
— 2 Monat. 
Faris, 3 Monat . 
eisen 8 Tage 
— 2 Monat . 


141114 


ö A n; eigen. 
125 Von der gebenar: Patrouille von A. Marrder, ſowie von den 


ftüheren Heften find noch einige Exemplare a 13 Gyr. aben in der 5 l 
ſchen Hofbuchdruckerei. > Pe 3 ar. au h Wedel 


